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Sommerfest und Einweihung derSommerfest und Einweihung derSommerfest und Einweihung derSommerfest und Einweihung derSommerfest und Einweihung der
neuen Gruppen in der integrati-neuen Gruppen in der integrati-neuen Gruppen in der integrati-neuen Gruppen in der integrati-neuen Gruppen in der integrati-
ven Kindertageseinrichtung „Re-ven Kindertageseinrichtung „Re-ven Kindertageseinrichtung „Re-ven Kindertageseinrichtung „Re-ven Kindertageseinrichtung „Re-
genbogen“ in genbogen“ in genbogen“ in genbogen“ in genbogen“ in AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven.
Bei strahlendem Sonnenschein
fand am 8. Juli 2017 ein ganz
besonders Sommerfest in der in-
tegrativen Kindertageseinrich-
tung „Regenbogen“ in Aldenho-
ven statt.
Es wurden nämlich an diesem Tag

zwei neue Gruppen, sowie der
Anbau des Motorikraums und des
neuen Personalraums eingeweiht.
Somit konnten zum Kindergarten-
jahr 2016/2017 dreißig neue Plät-
ze geschaffen werden. Darunter 6
Plätze für Kinder mit erhöhtem
Förderbedarf, 8 Plätze im U3 Be-
reich und 4 Plätze für Kinder un-
ter einem Jahr.
In den letzten Monaten wurde

deshalb umgebaut und viele Hand-
werker gingen ein und aus. Den
beteiligten Firmen, dankte die Ein-
richtungsleitung, Silke Meyer-
Schavier ebenso, wie dem Team
und den Eltern für ihre Geduld
und Flexibilität während der ge-
samten Umbauphase: Denn trotz
der umfangreichen Arbeiten im
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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
wir befinden uns mitten in den
Ferien, im so genannten „Som-
merloch“, aber der Sommer selbst
hinterlässt bislang ein sehr durch-
wachsenes Bild. Gleichwohl hoffe
ich, dass Sie die Zeit mit Ihren
Familien genießen können. Nicht
ganz so glücklich sind derzeit un-
sere Landwirte, denn die Ernteer-
gebnisse scheinen sich unter-
schiedlich darzustellen. Während
man sich bezüglich der Weizen-
ernte Sorgen zu Ertragsmenge und
Qualität machen muss, werden die
Zuckererträge voraussichtlich
tendenziell deutlich über denen
des Vorjahres liegen. Hoffen wir
gemeinsam für unsere Landwirte,
dass sie insgesamt eine gute Ern-
te einfahren.
Die Zeit des Urlaubs ist vielfach
auch eine Zeit des Nachdenkens
und der Reflexion. Auch ich habe
die Zeit genutzt, um über das Ver-
gangene, die aktuelle Situation
unserer Gemeinde, in NRW und
Deutschland und über die Planun-
gen für die Zukunft nachzuden-
ken. Hilfreich ist dabei manchmal
insbesondere die Sichtweise von
Externen. Bei verschiedenen Dis-
kussionen im Kleinen zur Kom-
munalpolitik aber auch im Gro-
ßen zur „Lage der Nation“ erhält
man durchaus nicht selten eine
ganz andere Sicht auf die Dinge.
Haften blieb bei mir die Feststel-
lung eines älteren Österreichers,
dem die vielfach pessimistische
Einschätzung der Deutschen über
ihre Lage und Zukunft doch sehr
suspekt vorkommt. Er wäre froh,
in Österreich solche Rahmenbe-
dingungen wie wir in Deutschland
zu haben. Was er mitbekäme, sei
vielfach Jammern auf hohem Ni-

veau. Ist das tatsächlich so?
Zumindest sollte man - natürlich
differenziert - darüber einmal
nachdenken.
Diesbezüglich war in diesen Ta-
gen der Besuch eines Journalis-
ten des Dürener Lokalradiosen-
ders Radio Rur interessant, der
im Aldenhovener Rathaus ein län-
geres Interview mit mir durchge-
führt hat. In diesem Rahmen sind
wir u. a. auf die aus Sicht des
außenstehenden Journalisten
durchaus positiven Entwicklungen
der vergangenen drei Jahre ein-
gegangen und haben die aktuel-
len Perspektiven beleuchtet.
Gute Nachrichten gibt es
beispielsweise erneut aus dem
Campus Aldenhoven in Siersdorf
zu berichten. Bei einem meiner
regelmäßigen Unternehmensbe-
suche teilte mir die Geschäfts-
führung der Firma Omnifol mit,
dass man durch den Bau einer
zusätzlichen, neuen Fertigungsli-
nie zeitnah zu einer deutlichen
Ausweitung der Kapazitäten und
damit auch des Umsatzes kom-
men wird. Eine Entwicklung, die

sich mittel- bis langfristig sowohl
durch höhere Einnahmen für die
Gemeinde als auch durch zusätz-
liche Arbeitsplätze darstellen
wird.
Mit konkreten Expansionsgedan-
ken tragen sich u.a. auch die Un-
ternehmen Indeplastik und Offer-
geld im Aldenhovener Industrie-
gebiet. Wir unterstützen als Ver-
waltung die Firmen durch durch-
weg engen Kontakt und gemein-
sames Vorgehen, um zu für alle
Beteiligten bestmöglichen Ergeb-
nissen zu kommen.
Längere Zeit als ursprünglich er-
wartet hat sich das Baugenehmi-
gungsverfahren der Firma Auto-
teile Becker aus Titz-Jackerath
hingezogen, aber nun liegt die
Baugenehmigung vor. In Kürze
können die Bauarbeiten an der
neuen Halle des Betriebs im Al-
denhovener Industriegebiet begin-
nen. Mit dem endgültigen Umzug
des Betriebes nach Aldenhoven
kann damit wohl spätestens zu
Beginn des kommenden Jahres
gerechnet werden.
Die teils durch Verschleiß erfor-
derliche Sanierung und Auffri-
schung der Spielplätze im Gemein-
degebiet ist an vielen Stellen
zwischenzeitlich abgeschlossen.
So konnten beispielsweise die
Anlagen im Urweg in Aldenhoven
und in Schleiden wieder eröffnet
und für die Benutzung freigege-
ben werden. Auf dem Dorfplatz in
Siersdorf wird derzeit ein separa-
ter Bereich für ältere Kinder und
Jugendliche eingerichtet. Eine
Schutzhütte bietet hier zukünftig
Schutz bei schlechtem Wetter und
eine Sitzecke und eine Außentisch-
tennisplatte werden zum Verwei-
len und zu sportlichem Spiel ein-
laden. Es ist zu hoffen, dass die-
ser Bereich nach Fertigstellung
von unseren jungen Mitbürger-
innen und Mitbürgern entspre-
chend gewürdigt und in seinem
ursprünglichen Zustand erhalten
wird.
Im Aldenhovener Römerpark wird
nach der Sommerpause der Out-
door-Fitnesszirkel errichtet und
dann der Öffentlichkeit in einer
kleinen Zeremonie übergeben
werden. Hierzu werden wir über
die verschiedenen Nachrichtenka-
näle der Gemeinde gesondert ein-
laden.
Bereits häufiger bin ich darauf ein-
gegangen, dass ich unsere Ge-
meinde Aldenhoven hin zu einer
familien- und seniorenfreundli-
chen Gemeinde entwickeln möch-

te. Entgegen der vielfach geäu-
ßerten Erwartungshaltung ist dies
aber nicht von heute auf morgen
möglich. Es handelt sich dabei tat-
sächlich um einen mehrjährigen
Prozess, der auf verschiedensten
Ebenen stattfindet, viele Baustei-
ne umfasst und vielfach nur lang-
sam, aber stetig vonstatten geht.
Manchmal, wie im Fall des Ju-
gendtreffs „Youngside“ zwingen
uns aktuelle Entwicklungen auch
dazu, zusätzlichen zeitlichen und
monetären Aufwand und damit
Verzögerungen in Kauf zu neh-
men.
Bezogen auf unsere älteren Mit-
bürgerinnen und Mitbürger ent-
steht durch eine möglichst senio-
rengerechte Gestaltung der Ge-
meinde Aldenhoven ein dringen-
der Handlungsbedarf auf ver-
schiedenen Ebenen. Ziel ist es,
die Bedürfnisse und möglichen
Probleme unserer älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürger in der
Zukunft zu erkennen und dafür
Lösungen zu erarbeiten. Ergän-
zend sollen Informations- und Be-
treuungsbedürfnisse erschöpfend
befriedigt und die Teilnahme am
sozialen und gesellschaftlichen
Zusammenleben sichergestellt
werden. Parallel zu vielen ande-
ren Dingen arbeiten wir daher an
der Entwicklung eines kommuna-
len seniorenpolitischen Gesamt-
konzeptes unter Beteiligung der
mittel- und unmittelbar Betroffe-
nen sowie unter Einbindung der
bereits bestehenden Initiativen
und Angebote.
Aus diesem Grund nimmt die Ge-
meinde Aldenhoven als eine von
31 Kommunen gemeinsam mit
dem InGMo - Institut für Gesund-
heit und modulare Pflege aus Al-
denhoven am Euregionalen Pro-
jekt Seniorenfreundliche Gemein-
den teil. Ziel dieses Projektes ist
die Schaffung von seniorenfreund-
lichen Gemeinden, die sich durch
ihre Versorgungs-, Versorger- und
Inklusionsfreundlichkeit auszeich-
nen. Der Schwerpunkt des Pro-
jektes liegt auf der psychischen
Gesundheit, insbesondere im Hin-
blick auf dementielle Veränderun-
gen und Altersdepression. Das
Projekt wird durch die Stiftung
euPrevent | EMR unterstützt und
durch das Interreg V-A Förderpro-
gramm der Euregio Maas-Rhein
gefördert. Nach der gemeinsamen
Analyse erhält jede Gemeinde ein
Angebot, welches auf die lokalen
Bedürfnisse insbesondere der drei
besonderen Zielgruppen (Men-
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Neue Öffnungszeiten im Sozialamt
Seit 1. August 2017 gelten im Sozialamt der Gemeinde Aldenhoven neue Öffnungszeiten.
Das Sozialamt ist ab dann mitt-
wochs vormittags für den Publi-
kumsverkehr geöffnet, dafür aber
freitags geschlossen.
Es gelten nun diese neuen Öff-
nungszeiten:

----- montags: 8.30 Uhr bis 12.00
Uhr
----- dienstags: 14.00 Uhr bis
16.00 Uhr

----- mittwochs: 8.30 Uhr bis 12.00
Uhr
----- donnerstags: 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr
----- freitags bis sonntags: ge-
schlossen

Außerhalb dieser Zeiten ist eine
Vorsprache im Sozialamt nur nach
vorheriger telefonischer Termin-
absprache möglich.

Die Öffnungszeiten des Bürger-
büros und der übrigen Dienst-

stellen im Rathaus werden nicht
verändert.

schen, die momentan in der Al-
tersversorgung tätig sind; poten-
tielle Pflegekräfte sowie Senio-
ren mit beginnenden Altersde-
pressionen und/oder Demenz) zu-
geschnitten ist.
Der von der vorübergehenden
Schließung betroffenen Aldenho-
vener Jugendtreff „Youngside“
erhält eine neue Perspektive. Mit
den auf meinen Antrag hin bewil-
ligten Fördergeldern sind wir in
der Lage einen neuen Jugendtreff
an der Pützdorfer Straße zu er-
richten. In wenigen Monaten kann
die bisher in der Holzbaracke am
Pestalozziring erfolgte Jugendar-
beit dort in neuen Räumlichkei-

ten wieder aufgenommen werden.
Ich bin überzeugt davon, dass un-
sere Gemeinde von diesen und
von weiteren Projekten profitie-
ren wird.
Eine Erfolgsgeschichte mit Poten-
zial wird ohne Zweifel auch der
Immobilienbau der gemeindeei-
genen WOGA in der Frauenrather
Straße. Mitte Juli konnten wir ge-
meinsam mit dem Architekten,
den arbeitenden Firmen und zahl-
reichen geladenen Gästen das
Richtfest für die beiden derzeit
im Bau befindlichen Gebäude fei-
ern. Für die 20 Wohnungen, die
zwischen 60 und rund 100 m² Qua-
dratmetern groß sein werden, sind

laut WOGA bereits jetzt rund 100
Reservierungen und Interessens-
bekundungen eingegangen.
Gerne lade ich Sie bereits heute
zu unserem nächsten Fest der
Nationen ein, das am Samstag,
den 16.09.2017 wieder von
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr auf dem
Schulhofgelände der Gemein-
schaftshauptschule Aldenhoven
stattfinden wird. Gemeinsam mit
den veranstaltenden Vereinen
und Institutionen würde ich mich
sehr freuen, wenn Sie möglichst
zahlreich daran teilnehmen.
Auch diesmal erwartet Sie
wieder ein abwechslungsreiches
Bühnenprogramm mit Kinder-

tanzgruppen und vielen ande-
ren Attraktionen. Unsere Kinder-
gärten und Schulen bieten di-
verse Mitmach-Spiele an und
natürlich ist auch wieder für das
leibliche Wohl mit internationa-
len Spezialitäten und einem Ku-
chen-Buffet gesorgt. Weitere
Hinweise zum Fest finden Sie in
diesem Heft.
Für die kommenden Wochen
wünsche ich Ihnen einen schö-
nen Abschluss der Sommerferi-
en.
Erholen Sie sich gut und bleiben
Sie gesund, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister
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Haus lief der Betrieb mit 91 Kin-
dern im Alter von 1-6 Jahren wei-
ter.
Gefördert wurde der Umbau und
die Erweiterung durch das Bun-
desprogramm „Investitionspro-
gramm - Kindertagesbetreuung
2015-2018“.
Begrüßen konnte Frau Meyer-
Schavier an diesem Tag Herrn Brü-
ßeler als Vetreter des Jugendam-
tes, Bürgermeister Ralf Claßen,
Horst Wassenhoven als Leiter des
Fachbereichs I, Georg Krapp als
Vorsitzender des Schul- und Sozi-
alausschusses und den Architek-
ten Mario Schmitz.
Dank des guten Wetters konnten
viele Angebote nach draußen ver-
lagert werden. So gab es nach
einem Begrüßungslied und einer
Tanzeinlage aller Kinder, die Mög-
lichkeit, eine Karussellfaht zu un-
ternehmen. Der Förderverein der
Kita hatte das Fahrgeschäft ge-
sponsert und natürlich gehörte es
zu einer Hauptattraktion an die-
sem sonnigen Nachmittag.
Im neu angebauten Motorikraum
gab es einen Bewegungs-Par-
cours, den so manches Kind mehr

Sommerfest im RegenbogenSommerfest im RegenbogenSommerfest im RegenbogenSommerfest im RegenbogenSommerfest im Regenbogen

als einmal absolvierte. Vor allem
jüngere Kinder hatten Spaß beim
Erstellen von Murmelbildern.
Bereits im Vorgarten wurden Kin-
der, Eltern und Besucher kreativ
empfangen. Dort hatten die Kin-
der gemeinsam mit ihren Eltern
und Erzieherinnen die Möglich-
keit, Specksteinformen zu gestal-
ten und anzumalen. Einige For-
men wurden zu großen Objekten
zusammengefügt, so dass mehre-
re Formen übereinander ein schö-
nes Deko-Objekt für den Garten
ergaben. Eine weitere Gemein-

schaftsskulptur wurde am Ende
des Festes versteigert und so
konnte eine Familie ihrerseits eine
schöne Erinnerung an diesen Tag
mit nach Hause nehmen.
Der Elternbeirat hatte eine Tom-
bola organisiert, bei dem so man-
cher Preis einen neuen Besitzer
fand.
Neben der gut bestückten Cafe-
teria, die von Muffins bis Sahne-
torte alles im Angebot hatte, konn-
ten sich die Besucher mit frisch
gebackener Pizza stärken, deren
leckerer Duft durch den ganzen

Vorgarten strömte. Schöne Bilder
bleiben im Kopf zurück; seien es
die über 100 aufsteigenden Heli-
umballons, Kinder in verschieden
Aktionen oder das gemeinsame
Essen an den liebevoll ge-
schmückten Tischen. Wer ein Fa-
milienfoto als Erinnerung haben
wollte, konnte sich im Vorgarten
in einem kreativ gestalteten Bil-
derrahmen fotografieren lassen.
So endete am späten Nachmittag
ein gelungenes Fest, auf dem die
Erweiterung des Hauses gebüh-
rend gefeiert wurde.

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Wiederholung: Rheinischer
Seniorentag mit Herz
„Warum ist es am Rhein so schön?“
Diese Frage wird auf dem „Rheini-
schen Seniorentag mit Herz“ am
Mittwoch, dem 13. September
2017, beantwortet.  Das Ferien-
werk Weisweiler e.V. lädt zu der
Rheinschifffahrt von Bonn bis Bad
Breisig und zurück ein. Ein Nach-
mittag auf dem schönen Rhein mit
rheinischem Unterhaltungspro-
gramm an Bord, Mittagessen, Kaf-
fee und Kuchen.  In den letzten
beiden Jahren ist dieses Angebot
mit Begeisterung aufgenommen
worden. Vorher ist ein Besuch im

„Haus der Geschichte“ in Bonn
eingeplant mit einstündiger Füh-
rung zum Thema „Objekte im Dun-
keln“ aus der deutschen Nach-
kriegsgeschichte. Abfahrtszeiten
mit Vier-Sterne-Reisebus:
8.45 Uhr Schleiden Denkmal8.45 Uhr Schleiden Denkmal8.45 Uhr Schleiden Denkmal8.45 Uhr Schleiden Denkmal8.45 Uhr Schleiden Denkmal
9.15 Uhr Eschweiler 9.15 Uhr Eschweiler 9.15 Uhr Eschweiler 9.15 Uhr Eschweiler 9.15 Uhr Eschweiler TTTTTalbahnhofalbahnhofalbahnhofalbahnhofalbahnhof
9.30 Uhr F9.30 Uhr F9.30 Uhr F9.30 Uhr F9.30 Uhr Festhalle esthalle esthalle esthalle esthalle WWWWWeisweilereisweilereisweilereisweilereisweiler
Rückkehr zu den Abfahrorten ge-
gen 19 Uhr. Reisepreis 51 Euro.
Anmeldungen an Reiseleiter Ar-
nold Greven, Mörserstr. 35, 52457
Aldenhoven, Tel 02464 7252.
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Altengeburtstage September 2017
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
07.09.1937 Quest, Gertrud, Jüli-
cher Str. 7 A, Aldenhoven
20.09.1937 Knopf, Karl-Heinz, Frie-
densstr. 20, Aldenhoven-Siersdorf
22.09.1937 Kleuters, Elisabeth,
St.-Ursula-Str. 19, Aldenhoven-
Dürboslar
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
28.09.1936 Scholl, Helga Alwine,
Jülicher Str. 40, Aldenhoven
82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
08.09.1935 Abels, Simon Hubert,
Von-Pforzheim-Straße 11, Alden-
hoven
19.09.1935 Kurczoba, Agnes Wal-
traud, Gartenstr. 18, Aldenhoven
83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre
13.09.1934 Jansen, Irmgard, Kon-

rad-Adenauer-Straße 4, Aldenho-
ven
16.09.1934 Löven, Hermann, Pe-
stalozziring 13, Aldenhoven
17.09.1934 Mangold, Elfriede, An
der Bleiche 28, Aldenhoven
84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
28.09.1933 Leisen, Maria Elisa-
beth, Ostring 59, Aldenhoven
85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre
15.09.1932 Kramer, Lothar, Pütz-
dorfer Str. 18, Aldenhoven
20.09.1932 Zwiazek, Inge, Pesta-
lozziring 4, Aldenhoven,
23.09.1932 Karduck, Gertrud Ma-
ria, Schulstr. 1, Aldenhoven-Frei-
aldenhoven
86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
21.09.1931 Offermanns, Heinrich,

In der Gracht 1, Aldenhoven-Nie-
dermerz
28.09.1931 Paffen, Rosemarie,
Hoengener Weg 13, Aldenhoven-
Siersdorf
87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre
14.09.1930 Goebel, Wilhelm, Frau-
enrather Str. 19, Aldenhoven
88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre
08.09.1929 Buhs, Maria Gertrud,
Schützenstr. 38, Aldenhoven-Schlei-
den, 26.09.1929 Kupper, Agnes, An
der Bleiche 28, Aldenhoven
90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre
28.09.1927 Römer, Josef Michael,
Bettendorfer Str. 71, Aldenhoven-
Siersdorf, 29.09.1927 Artelt, Not-
burga Sophie, Frauenrather Str.
21, Aldenhoven

91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre
18.09.1926 Fischer, Margareta
Marie, Martinusstr. 8, Aldenho-
ven
93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre
02.09.1924 Frenzel, Klaus Joach-
im, Heinrich-Franken-Straße 21,
Aldenhoven-Siersdorf
22.09.1924 Kahl, Wilhelm Hubert,
Schützenstr. 15, Aldenhoven-
Schleiden
94 Jahre94 Jahre94 Jahre94 Jahre94 Jahre
27.09.1923 Zurkaulen, Maria Hele-
ne, Dorfstr. 24, Aldenhoven-Frei-
aldenhoven
97 Jahre97 Jahre97 Jahre97 Jahre97 Jahre
03.09.1920 Kremers, Sibilla,
Driesch 8, Aldenhoven-Nieder-
merz

Sommerkonzert
der Gesamtschule Aldenhoven-Linnich ein voller Erfolg
Chöre der GAL überzeugen erneut mit breitem Repertoire

SommerkonzertSommerkonzertSommerkonzertSommerkonzertSommerkonzert

Mit einem bunten Strauß an Me-
lodien begeisterten die Chöre der
GAL am vergangenen Donnerstag
das Publikum in der voll besetz-
ten Aula. Die jungen Sänger und
Sängerinnen verfügen über ein
erstaunlich breites Repertoire,
das den Zuhörern textsicher dar-
geboten wurde. Nicht ein einzi-
ges Noten- oder Textblatt durfte
dabei zur Hilfe genommen wer-
den. Der Melodienreigen reichte
von überlieferten Stücken, die aus
Mundorgel-Zeiten bekannt sind,
über Evergreens von Paul Simon,
John Denver oder Percy Mayfield
bis hin zu neueren Songs von Tim
Benzko oder Sebastian Krumbie-
gel. Besinnliche Gänsehautstim-
mung füllte den Saal bei „Vois
sur ton chemin“ von Bruno S. M.
Coulais, bekannt aus dem Film
„Die Kinder des Monsieur Matt-
hieu“, zweistimmig vorgetragen
vom Chor der Jahrgangsstufe 7.
Mitgerockt wurde bei Stücken wie
„Mango, Mango“ oder „Hit the
Road Jack“.
Der Chorleiterin Anke Beyl ist mit
ihrer mitreißenden, tempera-
mentvollen Art wieder einmal ein
herausragendes Konzert gelun-
gen, das sowohl dem Publikum
als auch den Chorkindern viel
Freude bereitet hat und allen
sicherlich noch lange in Erinne-
rung bleiben wird. Unterstützt

wurde sie dabei von René Schmitz,
der die Kinder einfühlsam am Kla-
vier begleitete und gleichzeitig für
die Technik verantwortlich war,
und durch Vitali Müller (Drums
und Percussion). Professionell ab-
gerundet wurde der gelungene
Abend durch die Schülerfirma
GALY’s - Shop, die für das Cate-
ring verantwortlich war und in der
Pause eine große Auswahl an Ge-
tränken und diversen Leckereien
zum Verkauf anbot.
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Malteser Menüservice

» Malteser Menüservice: 
 weil man Qualität 
 schmeckt.«

Der Malteser Menüservice – 
garantiert leckere Gerichte, von 
Profis gekocht und freundlichen 
Maltesern gebracht. Aus frischen 
Zutaten, abwechslungsreich und 
gesund – auf Wunsch 7 Tage die 
Woche. Mal probieren? 
Einfach anrufen. 

www.malteser-menueservice.de
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Ortsbürgermeister nimmt großzügige Spende entgegen
Spielplatz Dürboslar soll durch die Finanzspritze grundlegend saniert werden.
DürboslarDürboslarDürboslarDürboslarDürboslar..... Die Schließung von
Spielplätzen ist gerade in der Ge-
meinde Aldenhoven immer wieder
Thema, da die desolate Kassen-
lage eine grundlegende Moderni-
sierung der Spielplätze nicht zu-
lässt. Viele Bürgerinnen und Bür-
ger Dürboslars, insbesondere ei-
nige Eltern, haben in den letzten
Monaten bei Ortsbürgermeister
Erwin Geisinger angefragt, ob
denn dieser Spielplatz überhaupt
noch zugelassen sei, da zum Bei-
spiel der Untergrund sehr hart ist.
Außerdem gingen bei Ortsbürger-
meister und Ratsmitglied Edmund
Lübke vermehrt Beschwerden ein,
dass dieser Spielplatz stark ver-
altet und nicht mehr zeitgemäß
sei. Dem konnten die politisch
Verantwortlichen argumentativ
nichts entgegensetzen.
Schließlich wurde in den letzten

Jahren mangels Finanzen auch
nicht mehr viel in den Spielplatz
investiert. Dies bekommt auch der
ortsansässige Karnevalsverein zu
spüren, der vor einigen Jahren die
Patenschaft für den Spielplatz
übernommen hat. Alleine der Auf-
wand, um das Areal unkrautfrei
zu halten, ist immens.
ScheckübergabeScheckübergabeScheckübergabeScheckübergabeScheckübergabe
Dank einer großzügigen Spende
in Höhe von 10.000 Euro, die Orts-
bürgermeister Erwin Geisinger in
den vergangenen Tagen - symbo-
lisch durch Scheckübergabe - von
der Gut Köttenich Seniorenwohn-Gut Köttenich Seniorenwohn-Gut Köttenich Seniorenwohn-Gut Köttenich Seniorenwohn-Gut Köttenich Seniorenwohn-
park GmbHpark GmbHpark GmbHpark GmbHpark GmbH entgegennehmen
durfte, kann der Spielplatz nun
grundlegend saniert und moder-
nisiert werden. Die Gut Köttenich
Seniorenwohnpark GmbH hat
kürzlich die neue Seniorenwohn-neue Seniorenwohn-neue Seniorenwohn-neue Seniorenwohn-neue Seniorenwohn-
anlage in Neu-Patternanlage in Neu-Patternanlage in Neu-Patternanlage in Neu-Patternanlage in Neu-Pattern errichtet.

Ein Engagement in dieser Höhe,
insbesondere zugunsten von Kin-
dern, ist eine Herzensangelegen-
heit und Ehrensache für die Ver-
antwortlichen. Das Geld floss
zweckgebunden direkt auf das
Konto der Gemeinde Aldenhoven.
PlanungPlanungPlanungPlanungPlanung
Die Planung und Umsetzung soll
in Kooperation von Vereinsge-
meinschaft, Ortsbürgermeister
Geisinger, Ratsherr Lübke und
Verwaltung erfolgen. In der Pla-
nung sollen u.a. auch Wünsche
und Bedürfnisse aus der Ortsbür-
gerschaft mit einfließen. Nach ers-
ten Kostenschätzungen ist etwa
das Doppelte des o.g. Betrages
an finanziellen Mitteln notwen-
dig, um den Spielplatz für die

nächsten Jahre aufzurüsten und
für Kinder und Jugendliche attrak-
tiv zu gestalten.
Weitere Spenden sind also herz-
lich willkommen und werden ab
sofort entweder von der Gemein-
de Aldenhoven (unter Verwen-
dungszweck „Spielplatz Dürbos-
lar“) oder von der Vereinsgemein-
schaft Dürboslar (Vorsitzender:
Urban Meyer, 2. Vorsitzender: An-
dré Kleinermann) entgegen ge-
nommen. Darüber hinaus fließt
der Erlös aus dem bereits stattge-
fundenen Frühjahrskonzert des
Musikverein Prummern in Höhe
von rund 1.300 Euro in diese Akti-
on ein.  Weitere Aktionen sind ge-
plant, damit das Projekt schnellst
möglich realisiert werden kann.
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WILLKOMMEN!
In meiner 224 m² großen, komplett barrierefreien Praxis  
mit vier großen Therapieräumen möchte ich in Zukunft für  
Ihr körperliches Wohlbefinden sorgen.
Zu meinen Schwerpunkten zählen PHYSIOTHERAPIE,  
WELLNESS und KURSE, zudem biete ich Ihnen Personal- 
training, Funktionelles Training und Coaching an.
Bei Fragen rufen Sie einfach an. Ich berate Sie gerne!

Dietrich-Mülfahrt-Str. 6 · 52457 Aldenhoven · T 02464 90 91 370 · Termine nach Vereinbarung

Vereinsgemeinschaft Dürboslar organisiert
1. Hof- und Garagenflohmarkt
Wer kennt das Problem nicht:
Keller, Speicher, Garage und Gar-
tenhaus sind überfüllt mit Dingen,
die man nicht mehr braucht, die
aber viel zu schade zum Wegwer-
fen sind? Eigentlich sollten die
Sachen schon letztes Jahr auf ei-
nem Flohmarkt oder bei einer
Online-Börse verkauft werden,
aber, aber...
Die Verantwortlichen der Vereins-
gemeinschaft Dürboslar kennen
dieses Problem und haben des-
wegen den 1. Dürboslarer Hof-1. Dürboslarer Hof-1. Dürboslarer Hof-1. Dürboslarer Hof-1. Dürboslarer Hof-
und Garagenflohmarktund Garagenflohmarktund Garagenflohmarktund Garagenflohmarktund Garagenflohmarkt organi-
siert.
Rund 40 Haushalte haben einen
Stand angemeldet und bieten
am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, den 27. den 27. den 27. den 27. den 27.     AugustAugustAugustAugustAugust in
der Zeit von 10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr be-
quem von zu Hause aus ihre Trö-
delware an.
Verkauft werden darf alles, was
das Herz begehrt, ausgenommen
sind Neuwaren, Schusswaffen,
explosionsgefährliche Stoffe, Al-
kohol und jugendgefährdende
Medien. An beiden Ortseingän-
gen aus Richtung Aldenhoven/
Geilenkirchen und aus Richtung
Siersdorf werden die Besucher
zu den Infoständen geleitet. Hier
erhalten die Trödelfans eine
Standortkarte, in der alle teil-
nehmenden Haushalte im Ort
markiert sind. Durch Luftballons
sind die Trödelstände zusätzlich
gekennzeichnet.
Da Stöbern und Feilschen hung-
rig und durstig macht, können
sich Besucher und Dorfbewoh-
ner bei einer Cafeteria auf dem
alten Schulhof am Germania-
platz mit belegten Brötchen,
Kuchen, Kaffee und Kaltgeträn-
ken stärken. Dort finden die
hoffentlich zahlreichen Besucher
auch öffentliche Toiletten.
Ein herzliches Dankeschön gilt
an dieser Stelle den fleißigen
Helfern, die die Cafeteria orga-
nisiert haben und den Dürbosla-
rern für ihre Kuchen- und Bröt-
chenspenden. Der Erlös der Ca-
feteria kommt einer Herzensan-
gelegenheit der Vereinsgemein-
schaft Dürboslar zu Gute: der

Sanierung des Spielplatzes im
Ort (siehe separate Berichter-
stattung).
Der Dürboslarer Hof- und Gara-
gentrödel ist die erste Veran-
staltung dieser Art in der Ge-
meinde Aldenhoven. Die Werbe-
kampagne läuft auf Hochtouren.
Es haben sich bereits Interes-
senten aus der ganzen Region
bei den Organisatoren gemel-
det. Bei den teilnehmenden
Haushalten wird schon fleißig
Trödel sortiert und Preise kal-
kuliert. Das ganze Dorf ist ge-
spannt und hofft auf einen tol-
len Tag mit trockenem Wetter,
vielen Trödelfans aus Nah und
Fern und guten Geschäften!
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 08. September 2017Freitag, 08. September 2017Freitag, 08. September 2017Freitag, 08. September 2017Freitag, 08. September 2017

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.09.2017 um 10 Uhr01.09.2017 um 10 Uhr01.09.2017 um 10 Uhr01.09.2017 um 10 Uhr01.09.2017 um 10 Uhr

Sportwoche
der Gesamtschule Aldenhoven-Linnich
Die Sportwoche endet mit buntem Schul- und Sportfest GALier in Linnich.

SportwocheSportwocheSportwocheSportwocheSportwoche

Die letzte Schulwoche der GALier
stand erneut unter dem Motto
„Sport und Gesundheit“. Ab-
wechslungsreiche Projekttage lie-
ßen dabei keine Langeweile auf-
kommen. Für die Gesamtschüler
der Klasse 5 stand als Auftakt im
Schulgebäude Aldenhoven das
Thema „Sport-Ernährung-Ge-
sundheit“ im Vordergrund. Nach
einem gemeinsamen gesunden
Frühstück folgten Bewegungsspie-
le, ein Ernährungs- und Fitness-
check sowie interessante „Ess-
perimente“, die dazu einluden,
versteckten Zucker zu entdecken
sowie das eigene Essverhalten
kritisch zu reflektieren.
Neben Badminton-, Fußball- und
Völkerballturnieren sowie Wett-
kämpfen in Leichtathletik und
Schwimmern hatten alle Schüler
und Schülerinnen der GAL in die-
sem Jahr die Chance das Sportab-
zeichen zu erringen. Außerdem
stand ein Tag der Woche als Wand-
ertag zur Verfügung.
Ein buntes Schulfest mit zahlrei-
chen Attraktionen rundete am
Donnerstagnachmittag die Sport-
woche ab. Hier konnten auch die
Gäste an GALy’s Spiele-Olympia-
de teilnehmen und beim Torwand-
schießen, Bobbycar-Rennen, am
heißen Draht und bei zahlreichen
anderen Herausforderungen ihr
Talent unter Beweis stellen. An-
schließend konnte man sich an
einem abwechslungsreichen Buf-
fet, das von Schüler/innen und El-
tern hergestellt wurde, stärken
oder sich auch an einem der un-
terschiedlichen Schminkstände
schminken lassen.
Linnichs Bürgermeisterin Marion
Schunck-Zenker und Bürgermeis-

ter Ralf Claßen von der Gemeinde
Aldenhoven ließen es sich nicht
nehmen die Gäste persönlich zu
begrüßen und die Siegerehrung
in den einzelnen Disziplinen vor-
zunehmen.
Und am Ende zeigte die GAL er-
neut in ganz anderer Art ihr sport-

liches Können:  Wie im vergange-
nen Jahr konnte nach rund 30 Mi-
nuten das Schulgelände wieder
blitzsauber und aufgeräumt an
Hausmeister Römgens, der die
GAL vor, während und nach der
Sportwoche engagiert unterstützt
hatte, übergeben werden.
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Wir blicken auf
eine tolle und erfolgreiche Projektwoche zurück
Lauf Johannesschule Lauf

ProjektwocheProjektwocheProjektwocheProjektwocheProjektwoche

SportwocheSportwocheSportwocheSportwocheSportwoche

In der Woche nach Pfingsten traf
man in der Johannessschule auf
viele fleißige Leseratten.
Jede Jahrgangsstufe hatte sich ein
Buch ausgesucht, zu dem sie in
der Projektwoche arbeiten woll-
ten.
Die Kinder des ersten Schuljahres
lasen mit Feuereifer ihr erstes
gemeinsames Buch „Der Buch-
stabenvogel“. Dazu gestalten sie
ein Lapbook bzw. ein großes Le-
setagebuch. Die zweiten Schul-
jahre freuten sich auf die lustige
und bekannte „Olchi“-Bande. Ge-
meinsam arbeiteten sie an Statio-
nen zu dem Buch, sprachen über
Müll und darüber, dass Olchis ster-
benskrank werden, wenn sie mal
versehentlich etwas Frisches erwi-
schen. Die dritten Schuljahre hatten
bereits die Lektüre „Die Sockensuch-
maschine“ gelesen und erfanden und
bauten nun begeistert eigene Ma-
schinen.
Die vierten Schuljahre lasen die be-
kannte und beliebte Lektüre „Ben
liebt Anna“ und arbeiteten fleißig
dazu. Am Donnerstag besuchte der
Bürgermeister Herr Claßen die ers-
ten und zweiten Schuljahre und las
ihnen aus den Büchern „Irgendwie
Anders“ und „Die Olchis auf Ge-
burtstagsreise“ vor. Die Kinder wa-
ren von dieser Vorlesung hellauf be-
geistert.
Die dritten und vierten Schuljahre
erhielten am Freitag Besuch von ei-
nem Verlag und lernten etwas über
den Entstehungsprozess eines Bu-
ches.
„Lauf„Lauf„Lauf„Lauf„Lauf,,,,, Johannesschule Johannesschule Johannesschule Johannesschule Johannesschule,,,,, Lauf“ Lauf“ Lauf“ Lauf“ Lauf“
Das Sport- und Spielefest der Johan-

nesschule Siersdorf kann mit folgen-
den Worten zusammengefasst wer-
den:
Gemeinsam sind wir stark!Gemeinsam sind wir stark!Gemeinsam sind wir stark!Gemeinsam sind wir stark!Gemeinsam sind wir stark!
Ob beim Sponsored Walk, bei dem
alle Kinder gemeinsam für ein neues
Klettergerüst gelaufen sind, oder
beim anschließenden Team-Wett-
kampf, bei dem die Kinder in jahr-
gangsgemischten Gruppen ihre
Sportlichkeit und vor allem ihre Team-
fähigkeit unter Beweis stellen konn-
ten - die Kinder waren mit Feuerei-
fer dabei!
Bereits einige Wochen zuvor verbrei-
tete sich bei den Schülerinnen und

Schülern der Johannesschule wie ein
„Lauf“„Lauf“„Lauf“„Lauf“„Lauf“feuer die Nachricht, dass sie
die Möglichkeit erhielten, sich an
der Schulhofgestaltung zu beteili-
gen. Durch ihre sportliche Motivati-
on konnten sie bei einem Sponsored
Walk Geld für ein neues Kletterge-
rüst erlaufen. Sie überboten sich
bereits im Vorfeld, wie viele Runden
sie auf dem Sportplatz schaffen woll-
ten, um möglichst viel Geld für ihrihrihrihrihr
Klettergerüst zu sammeln. So wa-
ren sie am Tag des Sportfests voller
Motivation und Ehrgeiz und liefen
persönliche Bestzeiten. Selbst nach
Ablauf der Zeit hörte man aus vielen

Kindermündern: „Eine Runde schaf-
fe ich noch!“. Da staunten nicht nur
die Lehrer, sondern auch die vielen
helfenden Eltern nicht schlecht. Beim
anschließenden Team-Wettkampf
starteten die Kinder gemeinsam bei
Spielen wie der „Kleiderstaffel“,
„Skateboard-Rennen“ oder „Feld-
hockey“. Es wurde gelacht, ange-
feuert, gejubelt und mitgefiebert.
Auch wenn zu einem späteren
Zeitpunkt in der Schule noch
eine Siegerehrung stattfand, so
waren sich an diesem Tag alle
einig: Jeder hat sein Bestes ge-
geben und es war ein toller Tag!
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15 Jahre lang jeden Tag ein anderes Bier
Für die einzigartige Biervielfalt in Deutschland gibt es viele Gründe

In Deutschland gibt es die unterschiedlichsten Biersorten - mit AbstandIn Deutschland gibt es die unterschiedlichsten Biersorten - mit AbstandIn Deutschland gibt es die unterschiedlichsten Biersorten - mit AbstandIn Deutschland gibt es die unterschiedlichsten Biersorten - mit AbstandIn Deutschland gibt es die unterschiedlichsten Biersorten - mit Abstand
am beliebtesten ist allerdings unverändert das Pils. Foto: djd/Brauereiam beliebtesten ist allerdings unverändert das Pils. Foto: djd/Brauereiam beliebtesten ist allerdings unverändert das Pils. Foto: djd/Brauereiam beliebtesten ist allerdings unverändert das Pils. Foto: djd/Brauereiam beliebtesten ist allerdings unverändert das Pils. Foto: djd/Brauerei
C. & A. VeltinsC. & A. VeltinsC. & A. VeltinsC. & A. VeltinsC. & A. Veltins

Biersommelierin Julia Buchheister weiß, wie wichtig die Zutaten für denBiersommelierin Julia Buchheister weiß, wie wichtig die Zutaten für denBiersommelierin Julia Buchheister weiß, wie wichtig die Zutaten für denBiersommelierin Julia Buchheister weiß, wie wichtig die Zutaten für denBiersommelierin Julia Buchheister weiß, wie wichtig die Zutaten für den
Geschmack eines Bieres sind. Foto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsGeschmack eines Bieres sind. Foto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsGeschmack eines Bieres sind. Foto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsGeschmack eines Bieres sind. Foto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsGeschmack eines Bieres sind. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins

Mehr als 5.500 verschiedene Bie-
re aus über 1.350 deutschen Brau-
stätten - eindrucksvoller lässt sich
kaum belegen, welche Bedeutung
der Gerstensaft hierzulande hat.
So könnte man über 15 Jahre lang
jeden Tag ein anderes Bier genie-
ßen, ohne eines davon doppelt zu
trinken. Wie kommt es zu dieser
großen Auswahl? „Das fängt schon
mit den Zutaten Hopfen und Malz
an. Sie bringen viel Aroma ins Bier.
Die Gärung sorgt dann für weite-
re Aromen. Und schließlich ist auch
noch die Stammwürze ausschlag-
gebend. Je höher der Stammwür-
zegehalt, desto vollmundiger das
Bier“, erklärt Julia Buchheister
von der Brauerei C. & A. Veltins,
eine der wenigen weiblichen Bier-

sommeliers Deutschlands.
Das Glas kann den Geschmacks-Das Glas kann den Geschmacks-Das Glas kann den Geschmacks-Das Glas kann den Geschmacks-Das Glas kann den Geschmacks-
unterschied ausmachenunterschied ausmachenunterschied ausmachenunterschied ausmachenunterschied ausmachen
Der Hopfen sorgt für das spezifi-
sche Aromaprofil eines Bieres,
bestimmt die Qualität der soge-
nannten Bittere und trägt einen
großen Anteil dazu bei, dass ein
frisch eingeschenktes Bier seine
cremige, typische Schaumkrone
erhält. „Der Hopfen prägt den ers-
ten Eindruck, den man von einem
frisch eingeschenkten Bier und
dessen Duft bekommt. Zudem er-
höht der Hopfen die Haltbarkeit
des Bieres auf ganz natürliche
Weise und ohne chemische Zu-
sätze“, so Buchheister. Ganz
nebenbei sei der Hopfen als wirk-
sames Heilmittel mit beruhigen-
der Wirkung bereits seit dem Mit-
telalter bekannt.
Was viele nicht wissen: Auch das
Glas kann beim Bier einen Ge-
schmacksunterschied ausmachen,
analog zum Wein. „Je nach Glas-
form kommt das Bier beim Trin-
ken an unterschiedlichen Stellen
auf der Zunge auf. Dabei nimmt
die Zungenspitze stärker die Süße
wahr, der vordere Zungenbereich
ist empfindlich für salziges, der
hintere eher für das Säuerliche.
Und im Zungenhintergrund sind
Bitterstoffe besonders dominant“,
erklärt Bierexpertin Julia Buch-
heister.
Welches Bier zu welchem Essen?Welches Bier zu welchem Essen?Welches Bier zu welchem Essen?Welches Bier zu welchem Essen?Welches Bier zu welchem Essen?

Als Basisregel empfiehlt Julia Buch-
heister helles Bier zu hellem Essen,
also etwa ein Pils zum Hühnchen:
„Je würziger die Speise, desto bit-
terer und kohlensäurehaltiger kann

das Bier sein. Und je schwerer die
Speise, desto leichter und milder
sollte das Bier sein.“ Bei einem
sogenannten Biermenü, so Biersom-
melierin Buchheister, gebe es auch
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15 Jahre lang könnte man jeden Tag ein anderes Bier aus Deutschland15 Jahre lang könnte man jeden Tag ein anderes Bier aus Deutschland15 Jahre lang könnte man jeden Tag ein anderes Bier aus Deutschland15 Jahre lang könnte man jeden Tag ein anderes Bier aus Deutschland15 Jahre lang könnte man jeden Tag ein anderes Bier aus Deutschland
genießen - ohne auch nur eines davon doppelt zu trinken. Foto: djd/genießen - ohne auch nur eines davon doppelt zu trinken. Foto: djd/genießen - ohne auch nur eines davon doppelt zu trinken. Foto: djd/genießen - ohne auch nur eines davon doppelt zu trinken. Foto: djd/genießen - ohne auch nur eines davon doppelt zu trinken. Foto: djd/
Brauerei C. & A. VeltinsBrauerei C. & A. VeltinsBrauerei C. & A. VeltinsBrauerei C. & A. VeltinsBrauerei C. & A. Veltins

Der Sommer kann kommen: Vorfreude auf schöne Stunden in einemDer Sommer kann kommen: Vorfreude auf schöne Stunden in einemDer Sommer kann kommen: Vorfreude auf schöne Stunden in einemDer Sommer kann kommen: Vorfreude auf schöne Stunden in einemDer Sommer kann kommen: Vorfreude auf schöne Stunden in einem
gemütlichen Biergarten. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltinsgemütlichen Biergarten. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltinsgemütlichen Biergarten. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltinsgemütlichen Biergarten. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltinsgemütlichen Biergarten. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins

Basisregeln: Man beginne immer
mit dem trockensten und ende mit
dem süßesten Bier, man starte mit
dem mildesten und höre mit dem
aromatischsten auf - und man fan-
ge immer mit dem alkoholärmsten

Je schwerer die Speise, desto leichter und milder sollte das Bier sein.Je schwerer die Speise, desto leichter und milder sollte das Bier sein.Je schwerer die Speise, desto leichter und milder sollte das Bier sein.Je schwerer die Speise, desto leichter und milder sollte das Bier sein.Je schwerer die Speise, desto leichter und milder sollte das Bier sein.
Foto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsFoto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsFoto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsFoto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsFoto: djd/Brauerei C. & A. Veltins

Bier an und ende mit dem alkohol-
stärksten.
Pils mit Pils mit Pils mit Pils mit Pils mit Abstand am beliebtestenAbstand am beliebtestenAbstand am beliebtestenAbstand am beliebtestenAbstand am beliebtesten
In Deutschland gibt es die unter-
schiedlichsten Biersorten - mit Ab-
stand am beliebtesten ist allerdings

unverändert das Pils. Das spezielle
Brauverfahren wurde vor über 130
Jahren im böhmischen Pilsen ent-
wickelt. Dort verfügte man über
besonders weiches Quellwasser -
eine der wichtigsten Voraussetzun-
gen für die Herstellung von Pilse-
ner. „Das Pils wird mit untergäriger

Hefe gebraut, gegen Ende des Gär-
prozesses lagert sich die Hefe also
nicht auf der Bieroberfläche, son-
dern am Boden des Gärtanks ab.
Das Ergebnis ist ein feinherbes, er-
frischend-spritziges Bier, das ein-
fach den Geschmack der meisten
trifft“, erklärt Julia Buchheister. (djd)

Lena S. gönnt sich ihren 
Traumurlaub.

Mein Leben lang.

Über Geld sprechen 
lohnt sich!

Genossenschaftliche Beratung für die Region Aachen
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Spielplätze neu gestaltet
Sicherheit, Sauberkeit und altersgerechte Spielgeräte sind die Kennzeichen eines guten Kinderspielplatzes.Sicherheit, Sauberkeit und altersgerechte Spielgeräte sind die Kennzeichen eines guten Kinderspielplatzes.Sicherheit, Sauberkeit und altersgerechte Spielgeräte sind die Kennzeichen eines guten Kinderspielplatzes.Sicherheit, Sauberkeit und altersgerechte Spielgeräte sind die Kennzeichen eines guten Kinderspielplatzes.Sicherheit, Sauberkeit und altersgerechte Spielgeräte sind die Kennzeichen eines guten Kinderspielplatzes.

Nach der Überarbeitung: Schleidener SpielplatzNach der Überarbeitung: Schleidener SpielplatzNach der Überarbeitung: Schleidener SpielplatzNach der Überarbeitung: Schleidener SpielplatzNach der Überarbeitung: Schleidener Spielplatz Der umgestaltete Spielplatz im Aldenhovener UrwegDer umgestaltete Spielplatz im Aldenhovener UrwegDer umgestaltete Spielplatz im Aldenhovener UrwegDer umgestaltete Spielplatz im Aldenhovener UrwegDer umgestaltete Spielplatz im Aldenhovener Urweg

Goldene Hochzeit
und Eiserne Hochzeit
im September 2017
Eheleute PEheleute PEheleute PEheleute PEheleute Peter eter eter eter eter Arnold Ernst undArnold Ernst undArnold Ernst undArnold Ernst undArnold Ernst und
Anna Maria Anna Maria Anna Maria Anna Maria Anna Maria Adriana BangertAdriana BangertAdriana BangertAdriana BangertAdriana Bangert, Pe-
stalozziring 3, 52457 Aldenhoven
feierten am 21.9. „Goldene Hoch-

zeit“ „Eiserne Hochzeit“ feierten
die Eheleute Eheleute Eheleute Eheleute Eheleute Alfred und Alfred und Alfred und Alfred und Alfred und TTTTTheresiaheresiaheresiaheresiaheresia
BuchholzBuchholzBuchholzBuchholzBuchholz, Pestalozziring 3, 52457
Aldenhoven, am 20.9.

Unsere gemeindlichen Spiel-
plätze sind trotz der regelmä-
ßigen internen und externen Si-
cherheitsüberprüfungen viel-
fach in die Jahre gekommen.
Zunehmendes Alter und der Ver-
schleiß der Spielgeräte sowie
nicht selten auch Vandalismus
führen dazu, dass ein teils er-
heblicher Sanierungsbedarf
entstanden ist. Dieser wird -

sofern aus sicherheitsrelevan-
ten Gründen nicht Sofortmaß-
nahmen geboten sind - Zug um
Zug abgearbeitet.
In den letzten Wochen konnte
die regelmäßige Sanierung und
Auffrischung der Spielplätze im
Gemeindegebiet an vielen Stel-
len abgeschlossen werden. So
konnte der Baubetriebshof
jüngst beispielsweise die Anla-

gen im Urweg in Aldenhoven
und in Schleiden wieder eröff-
nen und für die Benutzung frei-
geben. Neben einer teils grund-
legenden Überarbeitung der
Spielflächen wurden defekte
Spielgeräte durch neue bzw.
komplett überarbeitete Geräte
ersetzt.
Auf dem Dorfplatz in Siersdorf
wird u.a. mit freundlicher Un-
terstützung der Sparkasse Dü-
ren derzeit ein separater Be-
reich für ältere Kinder und Ju-
gendliche eingerichtet. Eine
über zusätzliche Fördermittel
finanzierte Schutzhütte bietet
hier zukünftig Schutz bei
schlechtem Wetter. Zusätzlich
werden eine Sitzecke und eine
Außentischtennisplatte zum
Verweilen und zu sportlichem
Spiel einladen. Es ist zu hoffen,
dass dieser Bereich nach Fer-

tigstellung von unseren jungen
Mitbürgerinnen und Mitbürgern
entsprechend gewürdigt und in
seinem ursprünglichen Zustand
erhalten wird.
Der Spielplatz in Dürboslar wird
zudem demnächst dank einer
durch Bürgermeister Ralf Cla-
ßen eingeworbenen Spende
eine Umgestaltung erfahren
können. Hierzu wird die Dorf-
gemeinschaft weitere Spenden
sammeln und einen entspre-
chenden Umgestaltungsvor-
schlag vorlegen. Der Bürger-
meister hat Bauamt und Baube-
triebshof angewiesen, alle Spiel-
plätze und Kleinspielanlagen lau-
fend zu überprüfen. Gemeinsam
arbeitet man darüber hinaus an
Konzepten, auch die weiteren
Spielplätze im Bestand im Rah-
men der Möglichkeiten nach und
nach zu modernisieren.
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BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
bundesweit bundesweit bundesweit bundesweit bundesweit TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 116117 116117 116117 116117 116117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 01805/986700 01805/986700 01805/986700 01805/986700 01805/986700
GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
TTTTTel.el.el.el.el. 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333
Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
Tel.: 02421/5990
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
Tel.: 02421/8050
Krankenhaus Düren gem. GmbH
Tel.: 02421/300
WEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RING
ASt - DN - JÜL
Tel.: 02421/972383
Opferhilfe bei Gewalt und Krimi-
nalität
AHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis Düren
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und
Palliativzentrum
Palliativmedizin-Palliativpflege-
Ehrenamt-Seelsorge
Am Weiherhof 23, 52382 Nieder-
zier
Tel. (02428) 9570155
24-Stunden-Erreichbarkeit
Ansprechpartner: Daniela Leroy,
Gerda Graf

Die vertrauliche GeburtDie vertrauliche GeburtDie vertrauliche GeburtDie vertrauliche GeburtDie vertrauliche Geburt
als Alternative zur anonymen Form
der Kindsabgabe. Das bereits am
1. Mai 2014 in Kraft getretene
Gesetz gilt zum Schutz von Neu-
geborenen und zur Hilfe für Frau-
en in ungeplanten Schwanger-
schaften.
Das Hilfetelefon „Schwangere in
Not“ ist rund um die Uhr, kosten-
frei, vertraulich, sicher, in 18 Spra-
chen [Bundesamt für Familie und
zivilgesellschaftliche Aufgaben
(BAFzA)] erreichbar: „Schwange-
re in Not“
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0800/ 40 40 020. 0800/ 40 40 020. 0800/ 40 40 020. 0800/ 40 40 020. 0800/ 40 40 020.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich.
Er beginnt morgens um 9 Uhr und

endet am folgenden Tag um 9.00
Uhr
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich,
02461/50415
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
St.St.St.St.St. Martin  Martin  Martin  Martin  Martin ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rurstraße 46, 52441 Linnich,
02462/1006
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstr. 26, 52499 Baesweiler,
02401 4646
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten Alten Alten Alten Alten TTTTTurmurmurmurmurm
Alte Turmstr. 26, 52457 Aldenho-
ven, 02464/1496
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106, 52499 Baesweiler
(Setterich), 02401/51455
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Frauenrather Str. 7, 52457 Alden-
hoven, 02464/6500
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven,
02464/1754
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich,
02462/8033
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 1a, 52428 Jülich,
02461 8330
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich,
02461/50415
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
Apotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am Denkmalplatz
Denkmalplatz 41, 52477 Alsdorf
(Mitte), 02404/919522
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
Hubertus-Apotheke, Rathausstr.
51a, 52477 Alsdorf, 02404/1463
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Luisenstr. 55, 52477 Alsdorf,
02404/90500
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017

Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich,
02461/51152
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Frauenrather Str. 7, 52457 Al-
denhoven, 02464/6500
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
Faust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-Apotheke
Grabenstr. 83, 52249 Eschwei-
ler,
02403/31333
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
Apotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke Bacciocco
Jülich Jülich Jülich Jülich Jülich Am MarktAm MarktAm MarktAm MarktAm Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich,
02461/2513
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich,
02461/8868
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
Apotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich
(Koslar), 02461/58646
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden,
02465/99100
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31.     August 2017August 2017August 2017August 2017August 2017
Klara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-Apotheke
Dürener Str. 498a, 52249
Eschweiler (Weisweiler), 02403/
6368
Freitag, 1. September 2017Freitag, 1. September 2017Freitag, 1. September 2017Freitag, 1. September 2017Freitag, 1. September 2017
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven,
02464/1754
Samstag, 2. September 2017Samstag, 2. September 2017Samstag, 2. September 2017Samstag, 2. September 2017Samstag, 2. September 2017
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten Alten Alten Alten Alten TTTTTurmurmurmurmurm
Alte Turmstr. 26, 52457 Alden-
hoven, 02464/1496
Sonntag, 3. September 2017Sonntag, 3. September 2017Sonntag, 3. September 2017Sonntag, 3. September 2017Sonntag, 3. September 2017
Abraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHG
Eschweiler Straße 2b, 52477 Als-
dorf (Mariadorf), 02404/9188500
Montag, 4. September 2017Montag, 4. September 2017Montag, 4. September 2017Montag, 4. September 2017Montag, 4. September 2017
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschwei-
le r
(Dürwiß), 02403/54764
Dienstag, 5. September 2017Dienstag, 5. September 2017Dienstag, 5. September 2017Dienstag, 5. September 2017Dienstag, 5. September 2017
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baes-

weiler, 02401/8019995
Mittwoch, 6. September 2017Mittwoch, 6. September 2017Mittwoch, 6. September 2017Mittwoch, 6. September 2017Mittwoch, 6. September 2017
Barbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-Apotheke
Hauptstr. 40, 52146 Würselen
(Broichweiden), 02405/73976
Donnerstag, 7. September 2017Donnerstag, 7. September 2017Donnerstag, 7. September 2017Donnerstag, 7. September 2017Donnerstag, 7. September 2017
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich,
02461/50415
Freitag, 8. September 2017Freitag, 8. September 2017Freitag, 8. September 2017Freitag, 8. September 2017Freitag, 8. September 2017
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich,
02461/8868
Samstag, 9. September 2017Samstag, 9. September 2017Samstag, 9. September 2017Samstag, 9. September 2017Samstag, 9. September 2017
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich,
02461/51152
Sonntag, 10. September 2017Sonntag, 10. September 2017Sonntag, 10. September 2017Sonntag, 10. September 2017Sonntag, 10. September 2017
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven,
02464/1754

Außerhalb der gesetzlichen La-
denöffnungszeiten wird ein ge-
setzlicher Zuschlag von 2,50
Euro erhoben.
Bitte bedenken Sie, dass die
Notdienst-Apotheken am fol-
genden Tag auch geöffnet ha-
ben. Der Apothekennotdienst ist
eine Service-Leistung der Apo-
theken, die Ihnen helfen soll,
Arzneimittel auch außerhalb der
Ladenöffnungszeiten zu erhal-
ten.
Alle Angaben ohne Gewähr!
Es sind die tagesaktuellen Aus-
hänge in den öffentlichen Apo-
theken zu beachten!
Weiterhin können auch die bun-
desweit einheitlichen Not-
dienstservices der ABDA genutzt
werden: Unter der NummerUnter der NummerUnter der NummerUnter der NummerUnter der Nummer
0800/00228330800/00228330800/00228330800/00228330800/0022833 sind die Not-
dienst habenden Apotheken
rund um die Uhr abrufbar. Aus
dem Festnetz ist Anruf unter Tel.
0800/0022833 kostenlos, per
Mobiltelefon ohne Vorwahl un-
ter Tel. 22833 kostet jeder Anruf
pro Minute sowie jede SMS 69
Cent. Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.abda.de/
notdienst.html.

Heimatverein Schleiden e.V.
Familienausflug zum Landschafts-Familienausflug zum Landschafts-Familienausflug zum Landschafts-Familienausflug zum Landschafts-Familienausflug zum Landschafts-
park Duisburg und Centro Oberpark Duisburg und Centro Oberpark Duisburg und Centro Oberpark Duisburg und Centro Oberpark Duisburg und Centro Ober-----
hausenhausenhausenhausenhausen am Samstag, den 16. Sep-am Samstag, den 16. Sep-am Samstag, den 16. Sep-am Samstag, den 16. Sep-am Samstag, den 16. Sep-

tembertembertembertembertember. Abfahrt um 9.15 Uhr am
Denkmal Kreuzung Siersdorfer-
straße/Nikolausstraße.

Anmeldungen bis zum 31. August
bei den bekannten Stellen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte

an Herrn Stephan Meyburg
1. Vorsitzender Heimatverein
Schleiden e.V.
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Termine Aug/Sept/Okt/2017
FFFFFrrrrr..... 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Ganztägig
Sportwoche in Schleiden - SC Ami-
citia 1908 Schleiden e.V.
Sa.Sa.Sa.Sa.Sa. 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Ganztägig
Sportwoche in Schleiden - SC Ami-
citia 1908 Schleiden e.V.
Ganztägig
„Feierabend“ - Theaterverein „Ei-
nigkeit“ Siersdorf - Pfarrsaal der
katholischen Kirche in Siersdorf
Ganztägig
Einlagespiel Traditionself SC Amici-
tia 1908 Schleiden - Alemannia Aa-
chen
SoSoSoSoSo..... 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Ganztägig
Sportwoche in Schleiden - SC Ami-
citia 1908 Schleiden e.V.
Ganztägig
Dürboslarer Hof- und Garagentrö-
del
Mi.Mi.Mi.Mi.Mi. 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Ganztägig
Beratung für stillende Mütter -
Räumlichkeiten des InGMo - Insi-
tut für Gesundheit und modulare
Pflege, Dietrich Mülfahrt Str. 11-13
DoDoDoDoDo..... 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Ganztägig
Selbsthilfegruppe für pflegende An-
gehörige Demenzerkrankter
FFFFFrrrrr..... 1. 1. 1. 1. 1. September September September September September
Ganztägig
Versammlung - MK/RK Aldenhoven
- Aldenhoven, Vereinsheim
Ganztägig
Jugendsommerturnier - SC Amicitia
1908 Schleiden e.V
Sa. 2. SeptemberSa. 2. SeptemberSa. 2. SeptemberSa. 2. SeptemberSa. 2. September
Ganztägig
Jugendsommerturnier - SC Amicitia
1908 Schleiden e.V
Ganztägig
Reibekuchenfest - IG Engelsdorf
2005 e.V. - Räumlichkeiten Alte
Schule, Am Weidberg 1 in Aldenho-
ven-Engelsdorf
So. 3. SeptemberSo. 3. SeptemberSo. 3. SeptemberSo. 3. SeptemberSo. 3. September
Ganztägig
Jugendsommerturnier - SC Amicitia
1908 Schleiden e.V
Do. 7. SeptemberDo. 7. SeptemberDo. 7. SeptemberDo. 7. SeptemberDo. 7. September
Ganztägig
Oktav der Bergleute - Bergmänni-
scher Traditionsverein „Glück Auf“
- Aldenhoven, Kath. Kirche
Sa. 9. SeptemberSa. 9. SeptemberSa. 9. SeptemberSa. 9. SeptemberSa. 9. September
Ganztägig
4x4 Sichtungsturnier Bambini und
F-Jugend - SC Amicitia 1908 Schlei-
den e.V. - Schleiden
Ganztägig
Weinfest - St. Matthäus-Schützen-

bruderschaft Pattern 1927 e. V. - in
und um „Haus Pattern“
Ganztägig
Sommerfest - Gartenbauverein Al-
denhoven - „Jakob Triem“ an der
Bergsmühle
So. 10. SeptemberSo. 10. SeptemberSo. 10. SeptemberSo. 10. SeptemberSo. 10. September
Ganztägig
Sommerfest - Gartenbauverein Al-
denhoven - „Jakob Triem“ an der
Bergsmühle
Ganztägig
Tag d.offenen Denkmals - Bergmän-
nischer Traditionsverein „Glück Auf“
- Aldenhoven, Museum
Mi. 13. SeptemberMi. 13. SeptemberMi. 13. SeptemberMi. 13. SeptemberMi. 13. September
Ganztägig
Beratung für stillende Mütter -
Räumlichkeiten des InGMo - Insi-
tut für Gesundheit und modulare
Pflege, Dietrich Mülfahrt Str. 11-13
Do. 14. SeptemberDo. 14. SeptemberDo. 14. SeptemberDo. 14. SeptemberDo. 14. September
Ganztägig
Selbsthilfegruppe für pflegende An-
gehörige Demenzerkrankter
Sa. 16. SeptemberSa. 16. SeptemberSa. 16. SeptemberSa. 16. SeptemberSa. 16. September
Ganztägig
Familienausflug zum Landschafts-
park Duisburg und Centro Oberhau-
sen -Heimatverein Schleiden e.V. -
Schleiden
Ganztägig
5. Fest der Nationen - Schulhofge-
lände der Gemeinschaftshaupt-
schule Aldenhoven
FFFFFrrrrr..... 22. 22. 22. 22. 22. September September September September September
Ganztägig
Kirmes - Freialdenhoven St. Mauri-
tiusschützen - Freialdenhoven
Sa. 23. SeptemberSa. 23. SeptemberSa. 23. SeptemberSa. 23. SeptemberSa. 23. September
Ganztägig
Kirmes - Freialdenhoven St. Mauri-
tiusschützen - Freialdenhoven
So. 24. SeptemberSo. 24. SeptemberSo. 24. SeptemberSo. 24. SeptemberSo. 24. September
Ganztägig
Kirmes - Freialdenhoven St. Mauri-
tiusschützen - Freialdenhoven
Mi. 27. SeptemberMi. 27. SeptemberMi. 27. SeptemberMi. 27. SeptemberMi. 27. September
Ganztägig
Beratung für stillende Mütter -
Räumlichkeiten des InGMo - Insi-
tut für Gesundheit und modulare
Pflege, Dietrich Mülfahrt Str. 11-13
Do. 28. SeptemberDo. 28. SeptemberDo. 28. SeptemberDo. 28. SeptemberDo. 28. September
Ganztägig
Selbsthilfegruppe für pflegende An-
gehörige Demenzerkrankter
Sa. 30. SeptemberSa. 30. SeptemberSa. 30. SeptemberSa. 30. SeptemberSa. 30. September
Ganztägig
Konzert der Musikschule - im Pfarr-
heim Aldenhoven
Ganztägig
Fahrt MK - Kiel
So. 1. OktoberSo. 1. OktoberSo. 1. OktoberSo. 1. OktoberSo. 1. Oktober
Ganztägig

Fahrt MK - Kiel
Ganztägig
Königsvogelschuss - Sankt Sebas-
tianus Schützenbruderschaft Alden-
hoven - Aldenhoven, im kath. Pfarr-
heim
Mo. 2. OktoberMo. 2. OktoberMo. 2. OktoberMo. 2. OktoberMo. 2. Oktober
Ganztägig
Fahrt MK - Kiel
Di. 3. OktoberDi. 3. OktoberDi. 3. OktoberDi. 3. OktoberDi. 3. Oktober
Ganztägig

Fahrt MK - Kiel
Ganztägig
Tag der Deutschen Einheit
Sa. 7. OktoberSa. 7. OktoberSa. 7. OktoberSa. 7. OktoberSa. 7. Oktober
Ganztägig
Oktoberfest - Bergmännischer Tra-
ditionsverein „Glück Auf“ - Alden-
hoven, Museum
Ganztägig
Ausflug - Frauengemeinschaft Frei-
aldenhoven

Verkehrsübungspark Jülich
Verkehrsübungspark während der
Schulferien in NRW auch Montag und
Dienstag geöffnet.
Jülich. Der Verkehrsübungspark der
Verkehrswacht Jülich in Jülich-Kos-
lar ist in den Schulferien in NRW
(Ostern, Sommer und Herbst) auch
am Montag und Dienstag ab 14
Uhr geöffnet. Außerhalb der Feri-
enzeiten ist der Übungspark an die-

sen beiden Tagen geschlossen.  Die
übrigen Öffnungszeiten bleiben un-
verändert: Mittwoch, Donnerstag
und Freitag ab 14 Uhr, am Samstag
und an Sonn- und Feiertagen
bereits ab 9.00 Uhr. Weitere Infos:
www. verkehrswacht-juelich.de.
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Siebtes Weinfest in Neu-Pattern
Die St.Die St.Die St.Die St.Die St. Matthäus-Schützenbruderschaft P Matthäus-Schützenbruderschaft P Matthäus-Schützenbruderschaft P Matthäus-Schützenbruderschaft P Matthäus-Schützenbruderschaft Pattern lädt am Samstag,attern lädt am Samstag,attern lädt am Samstag,attern lädt am Samstag,attern lädt am Samstag, dem 9. dem 9. dem 9. dem 9. dem 9. September September September September September,,,,, rund um das „Haus P rund um das „Haus P rund um das „Haus P rund um das „Haus P rund um das „Haus Pattern“ zu einer neuen attern“ zu einer neuen attern“ zu einer neuen attern“ zu einer neuen attern“ zu einer neuen AuflageAuflageAuflageAuflageAuflage
dieses beliebten Festes ein.dieses beliebten Festes ein.dieses beliebten Festes ein.dieses beliebten Festes ein.dieses beliebten Festes ein.

Ab 15 Uhr sind die Bewohner
Neu-Patterns und der umliegen-
den Ortschaften sowie Mitglie-
der und Freunde der Bruder-
schaft herzlich eingeladen, ei-
nen geselligen Tag im Kreise der
Schützen zu verbringen, sich
näher kennen zu lernen und be-
stehende Kontakte in unge-
zwungener Atmosphäre zu fes-

tigen. Wie es sich für ein Wein-
fest gehört, wird es wieder eini-
ge Weine aus verschiedenen An-
baugebieten und natürlich auch
andere kühle Getränke geben.
Weiterhin werden gegen den
Hunger diverse selbstgemachte
Köstlichkeiten, wie Waffeln,
Flamm- und Reibekuchen, an-
geboten. Einige Stände mit

herbstlichen Dekorationsarti-
keln, Handwerkskunst und selbst
hergestellten kulinarischen Le-
ckereien in fester und flüssiger
Form runden das Angebot ab.
Auch für den Zeitvertreib der
Kleinen wird mit einer Hüpfburg,
Kutschfahrten, Kinderschmin-
ken und einigen Spielen bestens
gesorgt sein. Musikalische Un-

terhaltung sowie ein kleines
Platzkonzert des Spielmannszu-
ges „Blau-Weiß“ Pattern gehö-
ren ebenfalls wieder zum Pro-
gramm.
Die St. Matthäus-Schützen wür-
den sich freuen, wieder zahlrei-
che Gäste bei ihrem diesjähri-
gen Weinfest am „Haus Pattern“
begrüßen zu können.

Herzlichen Einladung
zum Sommerfest 2017
des Gartenbauvereins Jakob Triem
Aldenhoven e.V.
am Samstag, 9. und Sonntag,am Samstag, 9. und Sonntag,am Samstag, 9. und Sonntag,am Samstag, 9. und Sonntag,am Samstag, 9. und Sonntag,
10. September an der Bergs-10. September an der Bergs-10. September an der Bergs-10. September an der Bergs-10. September an der Bergs-
mühlemühlemühlemühlemühle
Samstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. September
ab 15 Uhr Kaffee und Kuchen-
buffet • Kinderspiele • Reibe-
kuchen • Grill • Hüpfburg •
Bier vom Fass, ab 18 Uhr große

Tombola
1. Preis Gutschein über 100 €
2. Preis Gutschein über 75 €
3. Preis Gutschein über 50 €
Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
ab 10 Uhr Frühschoppen und
Ausklang bei leckeren Reibe-
kuchen

Neue Info-Broschüre „Alles klar bei Starkregen?“
Gibt Tipps zum Schutz vor Rückstau und Überflutung
Gerade im Sommer treten extre-
me Unwetter auf, bei denen in
kurzer Zeit in ungewöhnlich ho-
hen Mengen Regen fällt. Durch

diese Starkregenereignisse, über
die regelmäßig in den Nachrich-
ten berichtet wird, kann sich Was-
ser auf Straßen und Hofflächen

aufstauen und von außen oder aus
Richtung des Abwasserkanals in
Gebäude eindringen.
Dabei entstehen oft große Schäden:
Möbel und Elektrogeräte werden
zerstört, tiefliegende Räume durch
das Schmutzwasser beschädigt und
liebgewonnene Erinnerungsstücke
vernichtet.
„Für alle Schäden durch Rückstau
haften Grundstückseigentümer
selbst! Hausbesitzer sollten deshalb
rechtzeitig geeignete Vorkehrungen
treffen, um sich vor der Gefahr eines
unkalkulierbaren Rückstaus und ei-
ner Überflutung bei Starkregen an
und in den eigenen vier Wänden zu
schützen“, empfiehlt Hildegard Dap-
per, Leiterin von der Verbraucherbe-
ratungsstelle Düren. Die neue kos-
tenlose Info-Broschüre „Alles klar

bei Starkregen?“ ist in der örtli-
chen Verbraucherberatungsstelle
erhältlich und klärt über Rück-
stau und Wasser von außen auf
und zeigt, was Verbraucher/-innen
zum Schutz der Immobilie unter-
nehmen können. Das Projekt
Haus- und Grundstückentwässe-
rung berät Hauseigentümer zudem
am Verbrauchertelefon Abwasser
kostenfrei zum Schutz vor Rück-
stau und Überflutung, sowie zu
allen Fragen rund um die Zu-
stands- und Funktionsprüfung und
Sanierung der Abwasseranlage.
Kontakt unter der Rufnummer
0211/3809-300 (montags und mitt-
wochs von 9 bis 13 Uhr, dienstags
und donnerstags von 13 bis 17
Uhr) und unter
bwasser@verbraucherzentrale.nrw.
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Altvertrag mit satter Geld-Chance -
Widerrufsjoker für Autokredite spielbar!

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Der Widerrufsjoker lebt! Nach
seinem Aus am 21. Juni 2016
glaubten zahlreiche Verbraucher
ihr Geld unwiederbringlich, wenn
die Autofinanzierung nicht frist-
gerecht widerrufen wurde. Doch
jetzt gibt es gute Nachrichten
für Kreditnehmer: Das Spiel des
Widerrufsjokers ist auch nach der
letztjährigen Frist möglich!
Stolperstein Stolperstein Stolperstein Stolperstein Stolperstein VVVVVertrertrertrertrertragsannahme:agsannahme:agsannahme:agsannahme:agsannahme:
Widerrufsjoker durch BankenWiderrufsjoker durch BankenWiderrufsjoker durch BankenWiderrufsjoker durch BankenWiderrufsjoker durch Banken
blockiert?blockiert?blockiert?blockiert?blockiert?
Regelmäßig gehen Kreditnehmer
bei ihrer Autofinanzierung davon
aus, dass der Kreditvertrag zuge-
sandt wird, sobald der Vertrags-
partner seine Entscheidung ge-
troffen hat. Ein Vertragsverhält-
nis kommt dann zustande, wenn
der künftige Autobesitzer den zu-
gesandten Vertrag annimmt.
Leider sieht die Realität anders
aus: Statt eines bereits entschie-
denen Autokredits bitten Finan-
zierungspartner die Kunden schon
vorher um Vertragsannahme. Al-
les, was der Darlehensnehmer tun
muss, ist zu unterschreiben und

alle benötigten Unterlagen zur Bo-
nitätsprüfung an den Kreditgeber
zurückzusenden. Autofinanzierer
werden hier getäuscht: Das Ver-
tragsverhältnis kommt mit Ver-
tragsannahme nicht zustande. Die
Bonitätsprüfung des Kredits steht
noch aus und auch der Kreditgeber
muss den Vertrag annehmen. Durch
dieses Vorgehen sparen die Finanz-
partner bei Krediten Geld und ha-
ben mit Einsendung aller Unterla-

gen noch einen interessierten Au-
tofinanzierer an der Angel. Für den
Widerrufsjoker bedeutet dies: Die
Frist beginnt erst mit Vertragsan-
nahme durch das Kreditinstitut!
Autokredit unwirksam - Die Chan-Autokredit unwirksam - Die Chan-Autokredit unwirksam - Die Chan-Autokredit unwirksam - Die Chan-Autokredit unwirksam - Die Chan-
ce für den ce für den ce für den ce für den ce für den WiderrufsjokWiderrufsjokWiderrufsjokWiderrufsjokWiderrufsjokererererer
I.d.R. erhalten Darlehensnehmer
keinen Originalvertrag bzw. eine
Abschrift mit Unterschrift! Sind
nicht alle Voraussetzungen der An-
nahmeerklärung erfüllt, kann die

Widerrufsfrist ihres Autokredits
nicht beginnen! Fehlt die Annah-
meerklärung, ist ihr Kredit nicht
wirksam zustande gekommen,
die Widerrufsfrist beginnt noch
nicht zu laufen! Also ist auch
nach dem 21. Juni 2016 ein Kre-
ditwiderruf noch möglich.
Als Als Als Als Als AltverträgeAltverträgeAltverträgeAltverträgeAltverträge gelten im Fall
der Autokredite solche, die ab 11.
Juni 2010 geschlossen wurden. Bei
fehlender und unvollständiger An-
nahmeerklärung ist es Autokäu-
fern noch bis heute möglich, ihren
Kredit zu widerrufen! Der Wider-
rufsjoker bei Autokrediten birgt
für Käufer ein Plus von mehreren
tausend Euro! Bei Rückgabe ih-
res PKW erhalten Darlehensneh-
mer bereits gezahlte Raten vom
Vertrags- bzw. Finanzpartner zu-
rück! Bei erfolgreichem Einsatz
des Widerrufsjokers ist jedoch ein
Wertersatz bzw. eine Nutzungs-
entschädigung für bis dato gefah-
rene Kilometer zu zahlen.
Lassen Sie Ihren Lassen Sie Ihren Lassen Sie Ihren Lassen Sie Ihren Lassen Sie Ihren AltvertrAltvertrAltvertrAltvertrAltvertrag fach-ag fach-ag fach-ag fach-ag fach-
lich prüfen - Fehler können tau-lich prüfen - Fehler können tau-lich prüfen - Fehler können tau-lich prüfen - Fehler können tau-lich prüfen - Fehler können tau-
sende Euro wert sein!sende Euro wert sein!sende Euro wert sein!sende Euro wert sein!sende Euro wert sein!

Einladung zum Fest der Nationen
Aldenhoven:Aldenhoven:Aldenhoven:Aldenhoven:Aldenhoven: Zum 5. Zum 5. Zum 5. Zum 5. Zum 5. Mal findet am Samstag, Mal findet am Samstag, Mal findet am Samstag, Mal findet am Samstag, Mal findet am Samstag, dem 16. dem 16. dem 16. dem 16. dem 16. September 2017, September 2017, September 2017, September 2017, September 2017, von 15.00 bis 18.00 Uhr in  von 15.00 bis 18.00 Uhr in  von 15.00 bis 18.00 Uhr in  von 15.00 bis 18.00 Uhr in  von 15.00 bis 18.00 Uhr in Aldenhoven das FAldenhoven das FAldenhoven das FAldenhoven das FAldenhoven das Fest der Nationen statt.est der Nationen statt.est der Nationen statt.est der Nationen statt.est der Nationen statt.

Der Veranstaltungsort ist wie
2015 auf dem Schulhofgelände
der Gemeinschaftshauptschule
Aldenhoven in der Schwanenstra-
ße.
Im Verlauf des Nachmittags er-
wartet Sie ein abwechslungsrei-
ches Bühnenprogramm mit Kin-
dertanzgruppen und vielen an-
deren Attraktionen. Kindergärten
und Schulen bieten div. Mitmach-
Spiele an und natürlich ist für
das leibliche Wohl mit internati-
onalen Spezialitäten und einem
Kuchen-Buffet gesorgt.
Veranstalter ist der Initiativkreis
„Integration Aldenhoven“ ein Zu-
sammenschluss von Kreis Düren,
Gemeinde Aldenhoven, Ev. Kir-
chengemeinde, Profinos KG St.
Elisabeth, der Gemeinschafts-
grundschule Aldenhoven sowie
des Türkisch-islamischen Kultur-
vereins.
Der Erlös des Festes kommt den
Aktivitäten des Arbeitskreises zu

Gute. Zum Beispiel wurden in den
letzten Jahren Aufführungen des
Das Da-Theaters Aachen für alle
Kinder der Grundschulen organi-
siert. Weiterhin wird die Beschaf-
fung eines Bewegungsparcours

unterstützt, der von allen Kin-
dergärten und Schulen genutzt
werden kann. Wer noch aktiv ei-
nen musikalischen Beitrag oder
ein Spielangebot beitragen
möchte, melde sich bitte bei der

Fest der Nationen 2015Fest der Nationen 2015Fest der Nationen 2015Fest der Nationen 2015Fest der Nationen 2015

Gemeinde Aldenhoven, Frau El-
len Kaufmann, Tel: 02464/586131
oder
e.kaufmann@aldenhoven.de.
Alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner sind herzlich willkommen!
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Sommernachtsparty am Indemann
Der Indemann sollte leuchten - das war der Plan bei der Veranstaltung „Sommerleuchten am
Indemann“ am 15. Juli.
Bereits zum dritten Mal hatte
die Entwicklungsgesellschaft
indeland GmbH zu einer die
große Party auf die Goldstein-
kuppe eingeladen, eine „Köl-
sche Nacht“ sollte es werden.
Bereits am Nachmittag sah man
zahlreiche Besucher von zwei
Seiten her den Weg zum Inde-
mann auf der Goldsteinkuppe
zu Fuß oder per Fahrrad hinauf
pilgern, denn bereits am Vor-
mittag waren die Zufahrtstra-
ßen für den Kraftverkehr we-
gen der Party-Vorbereitungen
gesperrt. Ab 17 Uhr sorgte dann
ein Shuttlebus-Service für ei-
nen weniger anstrengenden
Aufstieg. Der moderate Ein-
trittspreis von vier Euro hatte
über 5.000 Besucher angelockt,
die sich das Spektakel von vier
Kölner Mundartbands, Marita
Köllner (Et fussisch Julche) und
DJ Fosco nicht entgehen lassen
wollten. „Puddelrüh“ aus Köln
startete die Stimmungsoffensi-
ve pünktlich um 17 Uhr auf der
Bühne unter dem Indemann,
zwar vollständig bekleidet,
aber beim letzten Auftritt der
Band vor der Sommerpause so
gut drauf wie eh und je. Stim-
mung, Hits und kölsche Tön ver-

breiteten danach auch „Echte
Fründe“, eine Mundartband aus
Düren, die viele Fans angezo-
gen hatte.
„Die besten für mich
überhaupt!“, behauptete Son-
ja, (44) aus Düren, die „ihrer“
Band zum Indemann gefolgt war,
auch, weil sie aus dem vergan-
genen Jahr die Sommerparty
noch in bester Erinnerung hat-
te. Marita Köllner, „Et fussisch
Julche“, hatte danach leichtes

Spiel, routiniert zog die kölsche
Diva das Publikum in ihren
Bann. „De Boore“ versprachen
und lieferten im Anschluss au-
thentische, kölsche Musik mit
hohem Mitsing- und Partyfak-
tor.
Das Publikum konnte von allen
Stellen des Platzes das Gesche-
hen auf der Bühne über eine
Großleinwand bequem verfol-
gen.
Mehrere Gastronomiebetriebe

und Getränkestände sorgten
dafür, dass niemand Hunger
oder Durst leiden musste, die
Stimmung war sommerlich ent-
spannt.
Der Förderverein Helping Hands
e.V. Inden hatte einen Waffel-
stand organisiert, dessen Ein-
nahmen den Vereinprojekten
zugute kam.
Gegen 22 Uhr konnte Modera-
tor Stefan Kaußen bekannt ge-
ben, dass der Rekord des Vor-
jahres mit mehr als 2400 Waf-
feln übertroffen wurde.
Zwischenzeitlich hat auch Ma-
rita Köllner den Waffelverkauf
unterstützt.
Bei Einbruch der Dunkelheit er-
strahlte der Indemann in immer
schöneren und ständig wech-
selnden Farbenspielen. Im Pu-
blikum fanden sich alle Alters-
klassen, auch zahlreiche Fami-
lien mit Kindern waren den Berg
hinauf gekommen. „Die Schul-
ferien haben ja angefangen und
morgen ist Ausschlafen ange-
sagt“ stellte Vater Bernd
Brandt fest, als seinen beiden
acht und zehn Jahre alten Töch-
ter gegen 22.00 Uhr noch nicht
genug hatten. Und das Aushar-
ren hatte sich gelohnt: Die Pa-
veier als Schlusshighlight stei-
gerten die Stimmung noch
einmal mit ihren bestens be-
kannten Hits. „Schön ist das
Leben“ sang die Menge aus
Überzeugung mit und Hits wie
„Wer de Musik bestellt“ und
„Leev Marie“ trafen ebenfalls
auf ein bestens gelauntes und
stimmgewaltiges Publikum.
Schließlich kündigte Leadsän-
ger Sven Welter an: „Was jetzt
kommt, habt ihr noch nie ge-
hört!“, und leitete damit die
Premiere eines neuen Songs ein
mit dem Titel „Liebe auf den
ersten Blick“, die begeistert
gefeiert wurde.
Funkelnder Abschluss war ein
als „Brillantfeuerwerk“ angekün-
digtes Spektakel, das mit einiger
Verspätung abgefeuert wurde und
für etwa 15 Minuten lang weithin
sichtbar war.
Spätestens damit wurde die Ver-
anstaltung dem Namen „Som-
merleuchten am Indemann“ voll-
ständig gerecht.                     (mos)
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Licht schafft Atmosphäre
Möbel und Beleuchtung tragen zu einem sinnlichen Wohngefühl bei
Für ein gemütliches Ambiente in
der Wohnung ist dabei vor allem
eins wichtig: das Licht. Denn die
passende Beleuchtung ist ent-
scheidend für eine angenehme
Atmosphäre und kann ein ech-
ter Gute-Laune-Booster. Grund-
sätzlich gilt: Die Wahl der Licht-
quellen und eine gute Dosierung
sind besonders wichtig, damit
Räume nicht ungemütlich wir-
ken.
Es ist wie mit vielen anderen
Einrichtungsthemen - die Wahl
von Akzenten sollte auch beim
Licht wohldosiert sein. Zu viel
oder zu wenig Licht schadet, ein
gleichmäßig ausgeleuchteter

Raum wirkt schnell langweilig.
Einrichtungsberater und Innen-
architekten zaubern durch ge-
schickte Kombination von Mö-
beln und Lichtquellen Wohlfühl-
Räume.
Nicht nur Klassiker wie Kerzen
setzen die Räume in Szene. Mit
den passenden Licht-Arrange-
ments lassen sich schöne Mö-
bel, Materialien oder Details
hervorheben. So wird aus einer
Vitrine eine stimmungsvolle
Lichtquelle, die gleichzeitig ihr
Innenleben auf eine spannende
Art und Weise zur Schau stellt.
Auch rückseitig beleuchtete
Sideboards wie die des Möbel-

herstellers hülsta können buch-
stäblich als Highlight glänzen:
Ein Lichtrahmen, der um solche
Hängeelemente geplant wird,
kann den Raum unaufdringlich
beleuchten und lässt das Side-
board zudem optisch in der Luft
schweben.
Neben dem Wechselspiel von
Lichtfarben sowie Helligkeit und
Dunkelheit spielt auch die Licht-
wärme eine entscheidende Rol-
le für den Wohlfühlfaktor in den
eigenen vier Wänden. Von auf-
regenden Inszenierungen, die
bei einem Wechselspiel aus war-
mem und kaltem Licht entste-
hen, bis hin zu einem besinnli-

chen, warmen Ambiente: Die
Beleuchtung lässt sich einfach
und individuell den Bedürfnis-
sen und Situationen anpassen.
So sorgt indirektes Licht für Ge-
mütlichkeit, fokussiertes Licht
hingegen wird am Arbeitsplatz
benötigt.
Möbel- und Lampenhersteller
bieten hier eine Fülle an Mög-
lichkeiten an, die eigene Woh-
nung mit der richtigen Lichtstim-
mung aufzupeppen. Eine lohnen-
de Investition, denn: Wer Licht
in seine Wohnung bringt, bringt
auch Licht in sein Leben. (akz-o
/ Fotos: hülsta-werke Hüls GmbH
& Co. KG/akz-o)
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Draußen Sonne satt,
drinnen schön kühl
Dank moderner Rollläden mit Lichtschienen
den Sommer in vollen Zügen genießen

Wenn die Sonne Vollgas gibt, bleiben die Innenräume dank modernerWenn die Sonne Vollgas gibt, bleiben die Innenräume dank modernerWenn die Sonne Vollgas gibt, bleiben die Innenräume dank modernerWenn die Sonne Vollgas gibt, bleiben die Innenräume dank modernerWenn die Sonne Vollgas gibt, bleiben die Innenräume dank moderner
Rollläden mit Lichtschienen angenehm kühl wie bei einem LaubschattenRollläden mit Lichtschienen angenehm kühl wie bei einem LaubschattenRollläden mit Lichtschienen angenehm kühl wie bei einem LaubschattenRollläden mit Lichtschienen angenehm kühl wie bei einem LaubschattenRollläden mit Lichtschienen angenehm kühl wie bei einem Laubschatten
unter Bäumen. Foto: djd/Schanz Rollladensystemeunter Bäumen. Foto: djd/Schanz Rollladensystemeunter Bäumen. Foto: djd/Schanz Rollladensystemeunter Bäumen. Foto: djd/Schanz Rollladensystemeunter Bäumen. Foto: djd/Schanz Rollladensysteme

Wenn der Sommer auf Touren
kommt und die Quecksilber-
säule die 30-Grad-Celsius-Mar-
ke knackt, zieht es die Men-
schen hinaus ins Freie. Doch,
was am Badesee oder im Frei-
bad angenehm ist, kann in den
eigenen vier Wänden zur Qual
werden. Ohne passenden Son-
nenschutz heizen sich die In-
nenräume wie in einem Treib-
haus auf.
Der Schutz beginnt schon vorDer Schutz beginnt schon vorDer Schutz beginnt schon vorDer Schutz beginnt schon vorDer Schutz beginnt schon vor
der Scheibeder Scheibeder Scheibeder Scheibeder Scheibe
Wer daher ein Haus baut, sa-
niert oder eine Wohnung reno-
viert, sollte immer auch daran
denken, effiziente Beschat-
tungslösungen einzubauen oder
nachzurüsten. Es gibt dazu vie-
le unterschiedliche Angebote
auf dem Markt. So reflektieren
spezielle Sonnenschutzbe-
schichtungen des Fensterglases
bis zu 80 Prozent der Strahlen,
die als Wärme spürbar sind.
Weit weniger effektiv sind Ja-
lousien, Faltstores oder Rollos
für den Innenbereich. Sie sind
zwar optisch ein Hingucker,
aber meist nur als Ergänzung
zu außenliegenden Sonnen-
schutzlösungen. Wenig bis gar
keine Sonneneinstrahlung las-

sen dagegen vor dem Fenster
angebrachte Rollläden in die
Innenräume einfallen. Sie weh-
ren die Strahlen bereits ab, be-
vor diese überhaupt erst auf die
Fensterscheiben auftreffen. „Zu
diesem Ergebnis kamen unter-
schiedliche wissenschaftliche
Temperaturtests. Im Rosen-
heimer Prüfzentrum für Baue-
lemente wurde zum Beispiel
festgestellt, dass sich die
Raumtemperatur in einem Win-
tergarten, der mit modernen
Rollläden als Sonnenschutz
ausgestattet war, nur um 1,5
Grad Celsius durch die Sonnen-
einstrahlung eines Tages auf-
heizte“, erklärt Norbert Wurst-
er, Technischer Leiter bei
Schanz, Anbieter für Beschat-
tungslösungen aus Baden-
Württemberg. Unter
www.rollladen.de gibt es wei-
tere Tipps dazu, wie sich im Ei-
genheim auch im Hochsommer
ein kühler Kopf bewahren lässt.
Laubschatten-AmbienteLaubschatten-AmbienteLaubschatten-AmbienteLaubschatten-AmbienteLaubschatten-Ambiente
Die Bewohner müssen deshalb
nicht völlig im Dunkeln sitzen,
denn Rollläden lassen sich heu-
te mit sogenannten Lichtschie-
nen ausstatten. Durch deren
löchrige Struktur gelangt ge-
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Mit Hans & Peter
gegen feuchte Wände
Oft zeigt sich z.B. im Keller ein Feuchteschaden mit ersten kleinenOft zeigt sich z.B. im Keller ein Feuchteschaden mit ersten kleinenOft zeigt sich z.B. im Keller ein Feuchteschaden mit ersten kleinenOft zeigt sich z.B. im Keller ein Feuchteschaden mit ersten kleinenOft zeigt sich z.B. im Keller ein Feuchteschaden mit ersten kleinen
dunkleren Stellen in dunkleren Stellen in dunkleren Stellen in dunkleren Stellen in dunkleren Stellen in WWWWWandbereichen,andbereichen,andbereichen,andbereichen,andbereichen, um die sich manchmal  um die sich manchmal  um die sich manchmal  um die sich manchmal  um die sich manchmal Ausblü-Ausblü-Ausblü-Ausblü-Ausblü-
hungen bilden, berichtet der Bausachverständige Raimund Sieben.hungen bilden, berichtet der Bausachverständige Raimund Sieben.hungen bilden, berichtet der Bausachverständige Raimund Sieben.hungen bilden, berichtet der Bausachverständige Raimund Sieben.hungen bilden, berichtet der Bausachverständige Raimund Sieben.
Dies kann meist ohne Dies kann meist ohne Dies kann meist ohne Dies kann meist ohne Dies kann meist ohne Ausschachten mit überschaubarem Ausschachten mit überschaubarem Ausschachten mit überschaubarem Ausschachten mit überschaubarem Ausschachten mit überschaubarem AufwAufwAufwAufwAufwandandandandand
sicher von innen saniert werden.sicher von innen saniert werden.sicher von innen saniert werden.sicher von innen saniert werden.sicher von innen saniert werden.

Dies gilt auch, wenn z.B. Wand-
verkleidungen aus Holz bzw, Ri-
gipsplatten oder zugestellte
Wandbereiche den Schaden erst
bemerken lassen, wenn’s anfängt
muffig zu riechen.
Je eher Sie sich Rat & Hilfe von
professioneller Hand holen, umso
besser schützen Sie Ihre Wohnge-
sundheit und Vermögenssubstanz,
rät der Experte.
Wir von Cognitus GmbH im Ver-
bundwerk von SchimmelPeter sind
weder an einen Hersteller noch
ein Produkt oder ein System ge-
bunden, erklärt Raimund Sieben.
Wir nutzen die jeweils besten
technischen Möglichkeiten, wel-
che sich gut bewährt haben zur
Sanierung kapillarer Durchfeuch-
tung, Druckwasserschäden,
Schimmelbefall.
Daher konzentrieren wir uns auf
eine passende individuelle Lösung
für Sie und Ihr Anliegen.
Den Service eines kostenfreien
Erstbesuchs zur genauen Analyse

und Dokumentation der Situation
vor Ort mit moderner Messtech-
nik nutzen auch gerne angehen-
de Immobilienkäufer, -verkäufer
und Immobilienvermittler, um
Klarheit und seriöse Unterstüt-
zung zu bekommen.
Bei SchimmelPeter wird mit per-
manenter Weiterbildung auf gute
Qualifikation der Bausachverstän-
digen und hohen Ausbildungs-
stand der Handwerker geachtet.
Wir bringen zur Montage nicht
nur Staubsauger mit und verlas-
sen die Arbeitsstelle sauber,
schmunzelt Raimund Sieben.
Vielmehr bringen wir Ihnen eine
Lösung, welche Nachhaltigkeit
der Sanierung in ein gutes Ver-
hältnis setzt zur wirtschaftlichen
Vernunft, damit Sie sich wieder
sicher fühlen und es auch sind.
Wir freuen uns auf Sie, denn
Schimmel oder feuchte Wände fin-
den mit SchimmelPeter ein gutes
Ende!
www.schimmelpeter.gmbh

Rollläden mit Lichtschienen lassenRollläden mit Lichtschienen lassenRollläden mit Lichtschienen lassenRollläden mit Lichtschienen lassenRollläden mit Lichtschienen lassen
sich auch nachträglich einbauen,sich auch nachträglich einbauen,sich auch nachträglich einbauen,sich auch nachträglich einbauen,sich auch nachträglich einbauen,
da sie über einen kompakten Roll-da sie über einen kompakten Roll-da sie über einen kompakten Roll-da sie über einen kompakten Roll-da sie über einen kompakten Roll-
ladenkasten verfügen. Foto: djd/ladenkasten verfügen. Foto: djd/ladenkasten verfügen. Foto: djd/ladenkasten verfügen. Foto: djd/ladenkasten verfügen. Foto: djd/
Schanz RollladensystemeSchanz RollladensystemeSchanz RollladensystemeSchanz RollladensystemeSchanz Rollladensysteme

sundes Tageslicht in die Innen-
räume, ohne diese aufzuheizen.
Die Intensität des einfallenden
Tageslichts kann jeder Bauherr
oder Sanierer individuell durch
die Anzahl der gewählten Licht-
schienen selbst festlegen. Noch
mehr Komfort bieten Rollläden,
die mit automatisierten Steue-
rungssysteme arbeiten. Sie re-
agieren selbständig auf die je-
weilige Wetterlage und Son-
nenintensität, auch wenn die
Bewohner nicht zuhause sind.
Damit lässt sich zudem wäh-
rend der Urlaubszeit Anwesen-
heit simulieren zum Schutz vor
unerwünschten Eindringlingen.
Nachträglicher EinbauNachträglicher EinbauNachträglicher EinbauNachträglicher EinbauNachträglicher Einbau
Moderne Rollläden mit bestän-
digen Aluminiumprofilen wie

beispielsweise die Modelle des
baden-württembergischen Her-
stellers Schanz sind aufgrund
ihres kleinen Rollladenkastens
vor allem für Sanierer geeig-
net, da sie sich ohne große Pro-
bleme nachrüsten lassen. Die

Montage erfolgt in der Regel
ohne Veränderungen an der Fas-
sade. Die Sonnenschutzsyste-
me passen sich maßgenau an
nahezu jede Fensterform an.
Unter www.rollladen.de gibt es
dazu mehr Informationen. (djd)
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Volleyball-Workshop für Kids
im Rahmen des DKB Beach Cups
Wenn der große Sandkasten
schon einmal da ist, dann sol-
len ihn möglichst viele Kinder
und Jugendliche nutzen kön-
nen:
Deshalb lädt Turnierschirmherr

Landrat Wolfgang Spelthahn
alle jungen Leute (ab 12 Jah-
ren) mit und ohne Volleyball-
Erfahrung zu einem Workshop
„Basics im Beachvolleyball“
ein.  Er findet am Donnerstag,

10. August, ab 10.30 Uhr auf
dem Schlossplatz in Jülich
statt.
Geleitet wird der Kurs von Pro-
fitrainer Bernd Werscheck.
Anmeldungen nimmt Sabine

Lauterbach unter
s.lauterbach@kreis-dueren.de
oder Telefon 02421/22-2339 an.
Aber auch spontan Entschlos-
sene sind herzlich willkommen.
Sportkleidung nicht vergessen!

St. Matthäus-Schützen aus Neu-Pattern
unterstützen erneut die Woche der Wiederbelebung
Rund um das Thema Erste-Hilfe
und Wiederbelebung ein.
Eine interaktive Besprechung
häufiger Notfallsituationen, die
jedem im Alltag begegnen kön-
nen. Hierbei werden Tipps zum
richtigen Verhalten gegeben und
praktische Übungen durchge-

führt. Weiterhin wird es einen
spannenden Vortrag rund um das
Thema Reanimationsmaßnah-
men mit anschließender Kurz-
schulung geben. Zu dem Reani-
mationstraining für Jung und Alt
sind auch Familien herzlich ein-
geladen, denn die meisten Fälle

von plötzlichem Herzstillstand
ereignen sich zu Hause oder im
Freundeskreis.
Die Veranstaltung findet statt am
Mittwoch, dem 20. September um
19 Uhr in Haus Pattern (Patter-
ner Ring 58b in 52457 Aldenho-
ven - Neu-Pattern) und wird

durchgeführt von den Referenten
Marco Breuer (Facharzt für Inne-
re Medizin) und Dr. med. Nicole
Havertz (Fachärztin für Anästhe-
siologie).
Die St. Matthäus-Schützen aus
Neu-Pattern freuen sich auf Ih-
ren Besuch!

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

wwwwwwwwwwwwwww.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-
muehle.demuehle.demuehle.demuehle.demuehle.de

Schöne wohnfertige antike Möbel und
vieles mehr in gepflegten Räumen
übersichtlich präsentiert. 52379 Langer-
wehe, Hauptstr. 154, 02423 / 4078024.
Besichtigung auch sonntags 11 - 16
Uhr

BücherBücherBücherBücherBücher
Sie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UND
HEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGE

tätig und möchten ein neues Buch
herausgeben? Wir machen das für Sie:
Lektorat – Korrektur – Bildbearbeitung
– Layout –Druck. Kontaktieren Sie uns
unter: buch@rautenberg.media  (oder
02241-2600)

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Wir suchen fWir suchen fWir suchen fWir suchen fWir suchen f..... diese Zeitung diese Zeitung diese Zeitung diese Zeitung diese Zeitung
zuverlässige zuverlässige zuverlässige zuverlässige zuverlässige AusträgerAusträgerAusträgerAusträgerAusträger

für einen festen Zustellbezirk, oder
auch als Ferienjob oder Urlaubs-
vertretung zum Schnuppern für einige
Wochen. Bei Interesse einfach anru-
fen 02241 260380 oder eine Nachricht
an 0163/4430763 schicken. Bitte un-
bedingt Name, Straße, Ort und Tele-
fonnummer angeben. REGIO PRESSE-
VERTRIEB GMBH

Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400

Internet:Internet:Internet:Internet:Internet: www www www www www.rautenberg.media/kleinanzeigen.rautenberg.media/kleinanzeigen.rautenberg.media/kleinanzeigen.rautenberg.media/kleinanzeigen.rautenberg.media/kleinanzeigen

Preis für PrivPreis für PrivPreis für PrivPreis für PrivPreis für Privatkunden:atkunden:atkunden:atkunden:atkunden:     Ab 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 Euro
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Beratungsangebot
der Deutschen Rentenversicherung Bund
Am 29.8.2017 und am 26.9.2017
zwischen 14.00 und 16.00 Uhr fin-
det im Rathaus der Gemeinde Al-
denhoven Zimmer 11 im Erdge-
schoss die nächsten Rentenbera-

tungstermine statt. Daneben be-
steht die Möglichkeit, Gesprächs-
termine zu anderen Zeitpunkten
zu vereinbaren, und zwar unter
der Rufnummer 02461/682-301.


